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NDB-Artikel
 
Büchler (Bichler), Heinrich Berner Maler, † vor 31.1.1484.
 
Leben
In den Urkunden erscheint B. meist als „Heinrich der Maler“. 1466/67 bemalte
er die Fassade der Pilgerherberge des Berner Burgerspitals sowie die Orgel von
St. Nikiaus in Freiburg (Schweiz). Von 1468 an arbeitete er während mehrerer
Jahre am Hochaltar des Ensingerschen Münsterbaus, dessen einzelne Teile von
landbernischen Äbten und Amtsleuten gestiftet werden mußten. Aufträge aus
den 70er Jahren sind für Sitten (Altar), Solothurn (Fresken am Zeitglockenturm)
und Freiburg (Reichsschilde für Stadttore) überliefert. Das Hauptwerk der
späteren Zeit war wohl eine umfangreiche Tafel der Schlacht von Murten,
die der Meister mit zwei Gesellen 1480 ins Freiburger Rathaus brachte; auf
ihre Darstellung dürften die bald darauf entstandenen Illustrationen in der
Berner Chronik Diebold Schillings des Älteren und der Kupferstich Martin
Martinis (1609) zurückgehen. - B. wurde 1475 Gesell der Zunft zum roten
Löwen (mittlere Gerberstube); Anfang 1484 ernannte der Rat einen Vogt für
seine Witwe Elsi. - B. Haendckes Vorschlag, B. mit dem Berner Nelkenmeister
zu identifizieren, und O. Fischers neuere Bildzuschreibungen sind hinfällig, seit
H. R. Hahnloser ein Bruchstück des Berner Hochaltars glaubhaft nachwies. Der
Künstler war ein Vertreter jener unter niederländischem Einfluß stehenden
Generation, welche den Naturalismus von Witz u. a. abdämpfte. Er ist wohl
der Lehrer des Berner Nelkenmeisters und vielleicht auch von →Hans Fries
gewesen.
 
 
Werke
Weitere W Bern, Kunstmus.: Petrus u. Christophorus (um 1470), Innenseite des
rechten Flügels d. ehemal. Hochaltars d. Münsters, unten verkürzt;
 
färb. Abb. b. H. R. Hahnloser, T. VI.
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